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74.25 UK Tauchwand

Flachdach aus Stahlbeton 
mit Aussparungen 2 x (B x H) 1.4 m x 1.7 m,

Spundwandverbau bis ca. 72.00 mNHN,
nach Fertigstellung des Bauwerkes abtrennen

Wanddurchführung für
Druckrohrleitung DN 700 GGG

Sicherheitsgeländer

Bediensteg für Rechen
B = 1.5 m
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Lichtkuppel

ca. 67.00

ca. 72.00

Uk Spundwand

74.40 Pumpe 1 aus

Zweiholm-Leiter
mit Rückenschutzkorb

ca. 73.80
Ok Spundwand

Einlaufbauwerk mit Hochbauteil

Landseite

Sicherheitsgeländer

Dachneigung 3 % einschl. Dämmung

Hochbauteil aus Mauerwerk, D = 36.5 cm
mit Ringanker und Fassadendämmung
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Befestigte Fläche, B = 1.25 m
Befestigung mit Betonsteinpflaster, D = 10 cm
auf Kies-Sand-Gemsich 0/32 mm,
DGesamt = 30 cm

1 : 2.5
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Schaltschrank
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35 cm Grobschlag 0/100 mm

85 cm Gesamtaufbau

Pumpensumpf
50 x 50 x 25 cm

L ca. 24 m, I  = 1 : 69s
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Feuchtigkeitssperre
(horizontal und vertikal)

WSP 75.00 mNHN

HQ Stechelbach = 2,35 m³/s10

Hochwasserschutz Pretzsch
Teilobjekt Absperrung Stechelbachniederung einschl. Siel und Schöpfwerk

Auftraggeber:

Projektort / Titel:

Landesbetrieb für 

Hochwasserschutz und 

Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt
Dessau/Wittenberg
Sternstraße 59
06886 Wittenberg

Die Stechbachniederung in Pretzsch / Sachsen-Anhalt wird bei 

jedem größeren Hochwasser der Elbe eingestaut, was häufig zu 

erheblichen Schäden an der dortigen Bebauung und 

Verkehrsbehinderungen auf der die Niederung kreuzenden 

Bundesstraße führt. Von Seiten des LHW wird daher die 

Abriegelung der Niederung gegen das Elbehochwasser mittels 

eines Hochwasserschutzdeiches geplant. Im Bereich der 

Kreuzung des Deiches mit dem Stechelbach wird ein 

Sielbauwerk (B x H = 2.0 x 2.5 m) sowie - für den Hochwasserfall - 

ein Schöpfwerk mit zwei drehzahlgeregelten vertikalen 

Propellerpumpen errichtet. Die Schöpfwerkskapazität wurde auf 

ein HQ  des Stechelbaches mit ca. 2.5 m³/s ausgelegt.10

Projektkosten: 1.300.000

2006

ca. 300 m

Bearbeitungszeitraum:

Ausbaulänge Deich:

Projektbeschreibung:

Rie/Datei 22004.CDR Stand 24.02.2007 

Durchgeführte Ingenieurleistungen:

HOAI § 55 und 74 LP 2 - 4, Deichbau, Stahlbetonbau, Ausrüstung

Stechelbach
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Wasser


